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1. Gesetzliche Grundlagen

Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG)
§ 11 Jugendarbeit - (1) Jungen Menschen sind die zur Förderung ihrer Entwicklung
erforderlichen Angebote der Jugendarbeit zur Verfügung zu stellen. Sie sollen an
den  Interessen  junger  Menschen  anknüpfen  und  von  ihnen  mitbestimmt  und
mitgestaltet werden, sie zur Selbstbestimmung befähigen und zu gesellschaftlicher
Mitverantwortung und zu sozialem Engagement anregen und hinführen.

2. Grundstruktur Jugendzentrum Dannenberg

Das Jugendzentrum Dannenberg besteht seit 1978 und befindet sich in Trägerschaft
der Samtgemeinde Elbtalaue. Es liegt zentral im Stadtkern am Busbahnhof und ist
eingebettet  im Schulzentrum Dannenberg. Alle weiterführenden Schulen befinden
sich in unmittelbarer räumlicher Nachbarschaft.

Das Jugendzentrum Dannenberg ist ein zweistöckiger neu sanierter Bau mit einem
ca. 1000 qm großen Außengelände. Auf diesem befindet sich ein Grillplatz, und es
besteht die Möglichkeit, die Rasenfläche als Spielfeld für Volleyball und Badminton
zu nutzen.

Die Räumlichkeiten des Jugendzentrums stehen regelmäßig auf einem zeitgemäßen
und jugendgerechten Prüfstand bzw. Niveau. Ein pädagogischer Anspruch ist es,
den Interessen und Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen gerecht zu werden,
um so eine attraktive Atmosphäre für die unterschiedlichsten Generationen anbieten
zu  können.  Die  Kinder  und  Jugendlichen  werden  in  die  Planungen  und
Veränderungen eingebunden.

Öffnungszeiten

Das Jugendzentrum Dannenberg hat folgende Öffnungszeiten:

Montag 11.30 bis 20.00 Uhr Donnerstag 11.30 bis 20.00 Uhr
Dienstag 11.30 bis 20.00 Uhr Freitag 11.30 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 11.30 bis 20.00 Uhr

In den regulären Ferienzeiten öffnet das Jugendzentrum täglich ab 14.00 Uhr. Die
täglichen  Öffnungszeiten  ergeben  sich  aus  der  engen  Anbindung  an  die
weiterführenden Schulen.
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3. Profil der Einrichtung

Das Jugendzentrum Dannenberg ist eingebettet in die Samtgemeinde Elbtalaue, die
insgesamt drei Jugendzentren unterhält. Grundsätzlich ist das Jugendzentrum offen
für alle  SamtgemeindeeinwohnerInnen.  Generell  bleibt  man dem Grundgedanken
einer  „Offenen-Tür-Einrichtung“  angelehnt  und  bietet  jedem  Besucher  -  bei
Einhaltung der Hausordnung - einen Zugang. 

Der  ländliche  Raum weist  für  die  offene  Jugendarbeit  Besonderheiten  auf.  Den
Kindern und Jugendlichen wird ein hohes Maß an Flexibilität und Mobilität abge-
fordert. Strukturschwache Regionen bieten oft wenig Freizeitmöglichkeiten, dadurch
gewinnen offene Einrichtungen im ländlichen Raum zunehmend an Bedeutung.

Die  Jugendlichen  orientieren  sich  in  Bildung,  Beruf  und  Freizeit  am Muster  der
Jugendlichen in städtisch-industriellen Räumen, finden allerdings im Alltag in ihren
Lebensräumen oft nicht die dafür notwendigen Voraussetzungen. 
Dabei schätzen Jugendliche sehr wohl die Vorteile des ländlichen Lebensumfeldes,
z.B.  soziale  Überschaubarkeit,  Wohnqualität,  Naturnähe.  Andererseits  sehen  sie
sich oftmals durch ein Netz sozialer Kontrollen und Verbindlichkeiten eingeengt. 

Es  entsteht  ein  Bedürfnis  nach  selbstbestimmten  Aktivitäten  und  nach
Möglichkeiten, sich mit Gleichaltrigen zu treffen. Dieses ist unser Ansatzpunkt der
offenen Jugendarbeit; wir bieten Freiräume, wo sie sich treffen können, Gestaltungs-
und  Beteiligungsmöglichkeiten  vorfinden  und  Geborgenheit  erfahren.  Unsere
Jugendlichen werden in der Entfaltung ihrer Persönlichkeit  unterstützt,  sie lernen
Verantwortung zu übernehmen, sich demokratisch zu verhalten und den Umgang
mit Konflikten.

3.1 Zielgruppe 

Gefördert wird eine möglichst vielfältige Mischung unterschiedlichster Kinder und
Jugendlicher, verschiedener Nationalitäten, sozial benachteiligter Menschen mit und
ohne körperliche oder  geistige  Behinderung.  Der  integrative  Gedanke und seine
praktische  Umsetzung  spiegeln  sich  in  den  verschiedenen  Angeboten  in  der
Einrichtung wieder.

Die Zielgruppe für den täglichen Arbeitsprozess des Jugendzentrums sind Kinder
und Jugendliche im Alter von 10 bis 25 Jahren. Die Kinder nutzen oft die festen
Angebote/Projekte,  und die jungen Heranwachsenden sehen das Jugendzentrum
als erste Anlaufstelle, um hier einfach den Austausch untereinander und mit  den
Mitarbeitern zu suchen und zu pflegen.
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Aufgrund der guten Lage im Stadtkern und am Schulzentrum besitzt die Einrichtung
eine leichte Erreichbarkeit für die Besucher. Täglich besuchen ca. 140 Kinder und
Jugendliche  das  Jugendzentrum.  Durch  den  Vormittagsbetrieb  werden  viele
Schülerinnen und Schüler erreicht (ca. 80) und am Nachmittag nochmals 50 bis 60
Kinder  und  Jugendliche  angesprochen.  Somit  erfolgt  eine  gute  Auslastung  der
Angebote und Räumlichkeiten.

Zielgruppenorientiertes  Arbeiten  bedeutet  ebenfalls,  sich  auf  neue  Zielgruppen
einzustellen.  Offene-Tür-Einrichtungen  erleben  in  regelmäßigen  Abständen  einen
Besucherwechsel.  Dieser  Umstand erfordert  eine hohe Flexibilität  der  Mitarbeiter
und eine stetige Überprüfung des Konzeptes. 

3.2 Personelle Struktur

Im Jugendzentrum Dannenberg sind zwei Vollzeitkräfte und zwei Halbtagskräfte
vorgesehen. Davon sind 1,5 Stellen für pädagogische Mitarbeiter.  

Durch die Zusammenarbeit  mit  den Schulen und durch unsere ehrenamtlichen
Helfer  können wir  attraktive  Angebotsvielfalt  im Jugendzentrum vorweisen.  Ein
großes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer! 

Vollzeitkräfte: Halbtagskräfte:

Silke Mahlke - Leiterin des Jugendzentrums(35h) Catiana Doreen Kölln – päd. MA
Siegfried Renz – handwerklicher Betreuer Petra Brust – Reinigungskraft

Kursleiter auf Stundenbasis:  Ehrenamtliche MA:
Anja Fricke - leitet den PC- und Fotokurs Andreas Cordes 
Witold Glinkowski - leitet den Karate- Kurs Bundesfreiwilligendienst:
Maren Zillmer – leitet die Kreativwerkstatt Frank Engelhardt
Britta Kasokat leitet den Hip-Hop-Kurs
Franziska Janke – Mädchen AG
Jens Reckleben – Koch AG

3.3 Räumliche Situation

Das  2009  sanierte  Jugendzentrum  Dannenberg  besteht  aus  5  Räumen  im
Erdgeschoss  und  7  Räumen  im  Obergeschoss  mit  unterschiedlichen
Nutzungsmöglichkeiten und Voraussetzungen, um so das Optimum für alle Nutzer
und Interessengruppen zu schaffen.
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Der offene Bereich im Erdgeschoss ist  erste Anlaufstelle  für  alle Besucher.  Hier
kann man ungezwungen den verschiedenen Angeboten (Kickern/Billard/Tischtennis
etc.) nachgehen. Neben gemeinsamen vielfältigen Spielangeboten ist dieser Bereich
auch  Schwerpunkt  der  Kommunikation  mit  den  Kindern  und  Jugendlichen.  Die
Gruppen- bzw. Fachräume erstrecken sich über das Erd- und Obergeschoss. Es
gibt eine Holz- und Kreativwerkstatt, einen Computerraum sowie im oberen Bereich
einen  Musik-,  Konferenz-  und  einen  Mehrzweckraum  sowie  eine  Küche.
Unterschiedlich feste Interessengruppen nutzen regelmäßig diese Räumlichkeiten.
Es finden auch Sonderveranstaltungen und Sitzungen im Rahmen politischer oder
verwaltungs-spezifischer  Themen  statt.  Auch  hier  ist  eine  kooperative
Zusammenarbeit, vor allem mit den Schulen und andere Jugendhilfeeinrichtungen,
gegeben.

3.4 Angebote und Programm

Im Jugendzentrum Dannenberg findet ein vielschichtiges Programm-Angebot statt.
Neben  vielen  Jugendgruppen,  die  sich  selbst  organisieren  und  anleiten,  werden
viele Angebote durch die Mitarbeiter bzw. externe Anleiter durchgeführt. Auch hier
gilt  der Grundsatz sich an den Interessen und Bedürfnissen der Jugendlichen zu
orientieren und das Angebot entsprechend auf Trends auszulegen.

Das  Jugendzentrum  veranstaltet  auch  Sonderveranstaltungen/-aktionen  über  die
Institution  hinaus.  So  finden  jährlich  die  Einführungstage  der  5.  Klassen,  der
Jugendaustausch,  die  Projekte  mit  dem  Stadtmarketing,  der  Jugendpflege,  den
Jugendzentren  oder  dem  Wahrenhaus  „Famila“  statt  sowie  eine  Vielzahl  von
Arbeitsgemeinschaften in Zusammenarbeit mit der Ganztagsschule.

Die Angebote des Jugendzentrums sind unterteilt  in Wochenangebote (beinhaltet
alle  AG-Angebote),  Themenveranstaltungen,  Fahrten,  Workshops  und
Ferienangebote. Mehr auf www.danjotti.de!

4. Zielsetzungen

Das  Jugendzentrum  Dannenberg  sieht  sich  nicht  nur  als  freiwillige  und
unverbindliche Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche aus dem Einzugsbereich der
Samtgemeinde Elbtalaue. Natürlich muss es einen eltern- und schulunabhängigen
Raum geben; dennoch ist das JUZ nicht frei von Regeln im täglichen Miteinander
und  im  Lernprozess  des  Einhaltens  von  Verbindlichkeiten  und  somit  auch  der
Förderung sozialer Kompetenzen. 

Das Vermitteln sozialer Verhaltensweisen ist ein Bestandteil unserer pädagogischen
Arbeit. Zum Beispiel Sekundärtugenden wie Freundlichkeit, Zuverlässigkeit, Pünkt-
lichkeit,  Fleiß,  Interesse an der  Schule oder  Arbeit,  Sauberkeit,  faires Verhalten,
Toleranz und Kooperationsfähigkeit.
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Eine grundlegende Voraussetzung für  das Erlernen dieser  Tugenden ist  die
Beziehungsarbeit. Diese betrachten wir als die wesentliche Bedingung für den
Erfolg  unserer  pädagogischen  Arbeit.  Ziel  der  Beziehungsarbeit  ist  es,  die
Jugendlichen dazu zu befähigen, aktiv an ihren Problemen zu arbeiten.

Nur  auf  der  Grundlage  des  entgegengebrachten  Interesses  können  sich
vertrauensvolle Beziehungen entwickeln. Die Jugendlichen können im Umgang
mit den pädagogischen Mitarbeitern ihre konfliktbehafteten Einstellungen und
Verhaltensweisen erkennen, abbauen und auf ihre Umwelt übertragen.

Das Sozialverhalten können die Jugendlichen nur lernen, wenn:

 es ihnen vorgelebt wird
 sie eine Atmosphäre vorfinden, in der sozial (kooperativ, partnerschaftlich,  
 fair) miteinander umgegangen wird
 sie neue Verhaltensweisen in angstfreier Atmosphäre einüben können
 sie die Erfahrung machen, dass das sozial Gelernte für sie von Vorteil ist.

Zunehmend wird der Bereich der Arbeitstugenden und der Kooperations- und
Teamfähigkeit  gefördert.  Von daher widmen wir  diesem Arbeitsbereich unser
ganz besonderes Augenmerk.

Arbeitstugenden:

 Fleiß und Einsatz
 Initiative und Engagement
 Interesse an der Arbeit und am betrieblichen Geschehen
 Sorgfalt und Zuverlässigkeit
 Gründlichkeit und Gewissenhaftigkeit
 Pünktlichkeit und Termineinhaltung
 Kooperations- und Teamfähigkeit
 Einhaltung der betrieblichen Ordnung, der Normen und Regeln
 Einhaltung allgemeiner Regeln menschlichen Zusammenlebens
 Bereitschaft zur Zusammenarbeit
 Anpassungsfähigkeit und Flexibilität
 Bereitschaft,  sich  reibungslos  zu  integrieren,  sich  schnell  einzuarbeiten,

ständig und fleißig zu lernen und sorgfältig mitzuarbeiten
 Mitdenken und Verantwortungsbereitschaft
 Gesetzte Ziele zu verwirklichen
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Weitere Schwerpunkte unserer Arbeit sind niedrigschwellige Bildungsangebote und
die Entwicklung von Arbeitsgemeinschaften auf der Grundlage der Bedürfnisse und
Interessen unserer Jugendlichen. Dabei werden jugendspezifische Themen wie z.B.
Alkohol,  Drogen  und  Gewalt  präventiv  bearbeitet.  Die  Auseinandersetzung  mit
diesen Themen kann in  Form von alltäglichen Gesprächen,  aber  auch gezielten
Projekten stattfinden. 

4.1 Kooperation und Vernetzung

Das Jugendzentrum Dannenberg unterhält seit vielen Jahren feste Beziehungen zu
Partnern  in  der  gemeinsamen  Ausübung  von  jugendspezifischen  Themen  und
Angeboten.  Wie  bereits  erwähnt,  ist  durch  die  Standortnähe  eine  gute
Zusammenarbeit zu den weiterführenden Schulen in der Samtgemeinde Elbtalaue
(Standort Dannenberg) gewachsen.

Hier sind in den letzten Jahren viele Projekte entstanden, die sich speziell auf die
Vernetzung  von  Schule  und  Jugendhilfe  verstehen.  Durch  die  kontinuierliche
Mitarbeit in vielen Arbeitskreisen auf Samtgemeinde- und Kreisebene unterhält das
Jugendzentrum einen stetigen Austausch mit seinen Kooperationspartnern.

Unsere  Netzwerkarbeit  sichert  den  ständigen  Informationsfluss/-stand,  den
fachlichen  Standard  und  die  zielgerichtete,  effiziente  Anliegensbearbeitung.  In
folgenden Arbeitskreisen/-ausschüssen sind wir vertreten:

1) AK der hauptamtlichen Mitarbeiter/innen der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
2) AS für Jugend, Betreuung und Bildung der Samtgemeinde Elbtalaue
3) AK des örtlichen Präventionsrates und des Kreispräventionsrates
4) Stadtmarketing

4.2 Öffentlichkeitsarbeit 

Das  Jugendzentrum  Dannenberg  sieht  als  wichtigen  Aspekt  die  öffentliche
Darstellung der Arbeit. Die breite Öffentlichkeit erfährt in regelmäßigen Abständen
über  die  Angebote  und  Projekte  durch  die  lokale  Presse  und  durch  unseren
Internetauftritt. Weiterhin werden Flyer und Aushänge erstellt, die im Jugendzentrum
und in den anliegenden Schulen verteilt werden.

Außerdem  nutzen  wir  unsere  Info-Tafel  im  Eingangsbereich  sowie  einen  neu
installierten  Monitor  im  offenen  Bereich,  um  unsere  vielfältigen  Angebote  zu
bewerben.
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Neben  den  Berichten  in  den  Netzwerktreffen  bzw.  Arbeitskreisen  wird  die  hier
stattfindende Arbeit im Jahresbericht dokumentiert. Dieser Bericht wird seit vielen
Jahren veröffentlicht und ist jeder Zeit im Internet unter www.danjotti.de abrufbar. 

Das  Jugendzentrum  nutzt  auch  Sonderveranstaltungen  im  Gemeinwesen  (z.B.
Weihnachtsmarkt), um hier den Kontakt zu den Bürgern aufzubauen und durch das
Vorstellen der Arbeit auch Vorurteile abzubauen.

Offene Jugendarbeit lebt von Öffentlichkeitsarbeit. Die Einbettung und Akzeptanz im
Gemeinwesen spielt  für die offene Jugendarbeit eine bedeutende Rolle.  Dadurch
werden  ständig  neue  Kontakte  erschlossen  und  das  Jugendzentrum  für  neue
Besuchergruppen attraktiv gemacht. 

Unsere  Werbung  tätigen wir  in  Eigenregie,  doch 2013 hatten  wir  uns zusätzlich
professionelle  Ratschläge  eingeholt.  Mit  dem  Resultat,  dass  die  Werbung  im
Jugendzentrum selbst sehr ansprechend und ausreichend ist, in der Öffentlichkeit
aber nicht genügt. Daher haben wir zusätzlich mit Hilfe unserer Jugendlichen aus
Stoff Banner angefertigt, die wir in der Nähe vom Jugendzentrum anbrachten. Zur
Pressearbeit wäre zu sagen, dass es nicht sinnvoll ist, über laufende Angebote zu
schreiben, sondern die Artikel müssten erscheinen, bevor die Kurse beginnen, um
den Teilnehmern die Hemmschwelle zu nehmen.

5. Selbstevaluation

Die  hauptamtlichen  Mitarbeiter  der  offenen  Jugendarbeit  aus  dem  Landkreis
Lüchow-Dannenberg haben Qualitätsstandards für ihre Arbeit entwickelt. 
In gemeinsamen Arbeitskreisen mit  Fachkräften aus der Kinder-  und Jugendhilfe
und  Finanzgebern  findet  ein  reger  Austausch  über  Qualität,  Quantität  und
Finanzierung der offenen Jugendarbeit statt, um offene Jugendarbeit transparenter
zu gestalten und die finanzielle Machbarkeit zu begründen.

Neben der Überprüfbarkeit der Qualitätsstandards in Form von Indikatoren ist  1x
wöchentlich eine Dienstbesprechung. Hier werden die aktuellen Arbeitsinhalte und
Problemlagen  diskutiert  und  bearbeitet.  Darüber  hinaus  gibt  es   1x  im  Jahr
Mitarbeiterkonzepttage  mit  den  Inhalten  wie  Jahresplanung  und  erreichte  Ziele
sowie die Erarbeitung von Leitlinien unserer „pädagogischen“ Arbeit, die wie folgt
aussehen:
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 Wir arbeiten zielgruppenorientiert, individuell, flexibel und qualitätsbewusst mit 
Kompetenzansatz.

 Wir gewinnen das Vertrauen und die Anerkennung durch unsere Fachkompetenz
und Qualität.

 Wir erfüllen die Erwartungen und zeigen Transparenz. 
 Wir überzeugen durch Freundlichkeit, Problemlösungskompetenz und 

Verlässlichkeit.
 Durch verantwortungsbewusstes Denken und  Handeln sowie die ständige 

Reflektion erhöhen wir die Qualität unserer Arbeit.
 Mit Allen arbeiten wir fair und kooperativ zusammen.
 Durch effektiven Mitteleinsatz sowie effektive Vernetzung und Verbundarbeit

handeln wir kostenbewusst.

Wir werden uns immer im Interesse unserer Jugendlichen neuen Aufgaben und
Arbeitsinhalten  öffnen  und  stellen.  Dieses  geschieht  mit  einer  entsprechenden
Qualität und unseren erworbenen Standards, was nur mit einem entsprechendem
Personalschlüssel zu bewältigen ist. 

Silke Mahlke & Team
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